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I. ZIEL 

 
Unser Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5 bei einer gezielten Berufswahl 
zu begleiten und zu unterstützen.  
Sie sollen einen Überblick über die verschiedenen Berufsfelder und deren 
Zugangsvoraussetzungen und gleichzeitig einen Einblick in die wirtschaftliche Vielfalt 
unserer Region erhalten.  
Nach Beendigung ihrer Schulzeit sollen die Schülerinnen und Schüler in der Lage sein, 
entsprechend ihrer Interessen und Stärken die „richtige“ Wahl für ihren weiteren 
beruflichen Weg zu treffen. 
Jeder ausbildungswillige Schüler bzw. jede ausbildungswillige Schülerin soll bei Verlassen 
der Schule entweder in eine schulische oder in eine betriebliche Ausbildung 
überwechseln. Sie sollen erkennen, dass ihre Arbeitskraft auf dem Arbeitsmarkt gefragt ist 
und gebraucht wird, dass dafür aber auch die entsprechenden Voraussetzungen erfüllt 
sein müssen. 
Zusammenfassend sollen alle Maßnahmen der Berufsorientierung an der 
Josephinenschule die Schüler auf dem Weg zur Berufswahl unterstützend begleiten und 
sie somit gleichzeitig zu einem erfolgreichen Schulabschluss motivieren. 
 
 
II. ARBEITSGRUPPE 
 
Die Planung und Steuerung der verschiedenen Aktivitäten der Berufsorientierung an der 
Josephinenschule übernimmt unsere BO-Arbeitsgruppe. Die WTH-Lehrerinnen Frau 
Hengst und Frau Krause, sowie die Praxisberaterin Frau Riedel treffen sich, um die 
schulische BO-Inhalte entsprechend zu aktualisieren und somit die Berufsorientierung für 
unsere Schülerinnen und Schüler zu optimieren.  
Jeder Kollege und jede Kollegin muss unterstützend wirksam werden und den in den 
Lehrplänen des jeweiligen Faches enthaltenen Beitrag seinerseits leisten.  
 
 
III. BERUFSORIENTIERUNG AN DER JOSEPHINENSCHULE 
 
Mit den umfangreichen Angeboten zur Berufsorientierung sollen alle Schülerinnen und 
Schüler der Josephinenschule bei der Entwicklung ihrer Berufswahlkompetenz optimal 
unterstützt werden.  
Hierzu leistet die Schule selbst auf unterschiedliche Weise einen großen Beitrag. Ergänzt 
werden diese Angebote durch BO-Projekte, welche durch externe Partner realisiert 
werden, sowie durch eine enge Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Kooperationspartnern. 
Der Erhalt und die regelmäßige Aktualisierung dieser 3 Bausteine bildet die Grundlage für 
eine gelungene Berufsorientierung.   
 
 

1.  Leistungen der Schule 
 

Bereits innerhalb der Schule können unsere Schülerinnen und Schüler auf 
berufsorientierende Angebote zurückgreifen, die sie auf dem Weg zur Berufswahl 
unterstützen. 
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So werden schon im Unterricht wichtige Themen zur Berufsorientierung aufgegriffen. 
Ergänzend hierzu ist die regelmäßige Nutzung des Berufswahlpasses zu nennen. 
Unsere Schülerfirma, die Organisation von zwei BO-Wochen für die Klassen 8 und 9 und 
die Information unserer Schülerinnen und Schüler durch Aushänge in unserem Schulhaus 
über BO-Veranstaltungen sind weitere Angebote, die durch Kolleginnen und Kollegen 
unserer Schule realisiert und die im Folgenden näher vorgestellt werden. 
 
 
1.1 Beiträge der einzelnen Fächer 

 
Bereits ab Klassenstufe 5 wird in verschiedenen Unterrichtsfächern durch die Umsetzung 
bestimmter Lehrplaninhalte ein wichtiger Beitrag zur Berufsorientierung geleistet. Die 
folgende Übersicht zeigt einige Beispiele relevanter Lehrplaninhalte zur 
Berufsorientierung: 

 

Klasse 5 
 

 
Ethik 
 

 
- Kennenlernen des eigenen Lern- und Leistungsverhaltens  

 

 
Technik/ 
Computer 

 
- Einblick gewinnen in Möglichkeiten der Informationsbeschaffung 

mit computergestützten Medien 
- Einblick gewinnen in die historische Entwicklung eines 

Handwerkberufs  
 
 

Klasse 6 
 

 
Technik/ 
Computer 

 
- Einblick gewinnen in die Entwicklung eines Handwerkberufs 

 
 

Klasse 7 
 

 
Deutsch 

 
- Sich positionieren zur Gestaltung von Charakteren und 

Handlungsweisen von Figuren 
- Kennen von Möglichkeiten der Darstellung des 

Lernbereichthemas in Sachtexten 
 

 
Englisch 

 
- Beherrschen sprachlicher Mittel zur Darstellung der eigenen 

Lebensplanung 
- Einblick gewinnen in Arbeitsmöglichkeiten von Jugendlichen in 

englischsprachigen Ländern 
- Kennen und Beherrschen sprachlicher Mittel zur Darstellung der 

eigenen Fähigkeiten und von Arbeitsmöglichkeiten im eigenen 
Umfeld  

- Anwenden sprachlicher Mittel auf einfache Bewerbungen und 
die Darstellung beruflicher Zukunftsaussichten 
 

 
WTH 

 
- Beurteilen der Zusammenhänge zwischen Bedürfnissen, Gütern 

und Bedarf 
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- Durchführung der Fertigung unter sachgerechtem Einsatz 
relevanter Verfahren 

- Einblick gewinnen in einen Betrieb als Ort der Güterherstellung 
 

 
Mathematik 

 
- Anwenden der Prozentrechnung auf Aufgaben mit vielfältigen 

Bezügen zu Umwelt und Wirtschaft, auch unter Nutzung der 
Tabellenkalkulation 
 

Klasse 8 
 

 
Deutsch 

 
- Beherrschen von Methoden der Informationsbeschaffung 
- Anwenden von Wissen zum Erstellen einer Bewerbungsmappe 

 
-  

 
WTH 

 
- Kennen grundlegender Merkmale von Unternehmen 
- Kennen der Bedingungen der Arbeitswelt 
- Gestalten der Vorbereitung der Berufswahl 
- Einblick gewinnen in Maßnahmen zum Schutz der Gesundheit 

von Arbeitnehmern 
 
 

 
Ethik 

 
- Einblick gewinnen in die Bedeutung der Arbeit für das eigene 

Leben 
- Gestalten von eigenen Zukunftsvisionen 

 

 
Mathematik 

 
- Übertragen des Rechnens mit rationalen Zahlen, der Prozent- 

und Zinsrechnung sowie der Berechnung von Flächeninhalten 
und Volumen, auch unter der Verwendung der 
Tabellenkalkulation (Führen eines Haushaltsbuchs, Lesen und 
Prüfen von Rechnungen, Berechnen von Wohnkosten, 
Berechnen von Baukosten, Vergleichen von Angeboten, 
Berechnen unterschiedlicher Verzinsungsmöglichkeiten  
 

 
Chemie 

 
- Einblick gewinnen in die Arbeit eines Klärwerkes oder 

Wasserwerkes 
 

 
Biologie 

 
- Beurteilen von Verhaltensweisen zum Schutz und zur Erhaltung 

der Gesundheit 
- Anwenden von Lerntechniken 
- Kennen von Techniken zum Stressabbau 

 

Klasse 9 
 

 
Deutsch 

 

 
- Anwenden von Methoden der Informationsbeschaffung 
- Beherrschen von Anforderungen von Prüfungssituationen und 

Vorstellungsgesprächen (HS) 
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- Kennen von Funktion und Wirkung sprachlicher Kommunikation 
(RS) 
 

 
WTH 

 
- Einblick gewinnen in bundesweite Grundzüge der 

Berufsausbildung 
- Gestalten des Berufsorientierungsprozesses 
- Einblick gewinnen in Wohnbedürfnisse und Wohnumfelder 
- Einblick gewinnen in Möglichkeiten zur Betreuung und 

Versorgung von Haushaltsmitgliedern 

 
 

 
Mathematik 

 
- Einblick gewinnen in unterschiedliche Arten technischer 

Zeichnungen (HS) 
 

 
GK 

 
- Anwenden des Wissens über die Grundrechte nach § 1-19 GG 

auf Fallbeispiele 
- Beurteilen der Rechte und Pflichten von Jugendlichen 
- Beurteilen der Tätigkeit politischer Mandatsträger 

 

Klasse 10 
 

 
Deutsch 

 
- Beherrschen der Anforderungen von Prüfungssituationen und 

Vorstellungsgesprächen 
 

 
Englisch 

 
- Einblick gewinnen in internationale Möglichkeiten der 

Ausbildung für Jugendliche und internationale Erwartungen und 
Gepflogenheiten in Bewerbungsverfahren 

- Gestalten von Bewerbungsunterlagen 
- Anwenden sprachlicher Mittel zur Darstellung eigener 

beruflicher Zukunftsvorstellungen  
 

 
GK 

 
- Einblick gewinnen in die Perspektiven Jugendlicher in der EU 

(Bildung und Ausbildung) 
- Einblick gewinnen in die Arbeit von Hilfsorganisationen 

 

 
Geographie 

 
- Übertragen der Kenntnisse zum Zusammenwirken ausgewählter 

Elementarstrukturen auf den Heimatraum 
- Beurteilen von aktuellen Entwicklungstendenzen der 

Bevölkerung in Sachsen 

1.2 Persönliche Beratungsgespräche mit Kolleginnen und Kollegen der Schule  
 
Neben allen Angeboten zur Berufsorientierung an unserer Schule werden seitens der 
Schülerinnen und Schüler auch sehr gern persönliche Beratungsgespräche mit 
Kolleginnen und Kollegen der Schule in Anspruch genommen. So erfahren sie zusätzlich 
Unterstützung beispielsweise bei der Suche nach einem geeigneten Praktikumsplatz oder 
der Erstellung von Bewerbungsunterlagen. 
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1.3  Arbeit mit dem Berufswahlpass (BWP) 
 
Im zweiten Halbjahr der Klasse 7 erhält jede Schülerin und jeder Schüler der 
Josephinenschule einen Berufswahlpass. Er dient als Lern- und Arbeitsmaterial bis zum 
Schulabgang und soll den Prozess der Berufsorientierung strukturierter, planbarer und 
transparenter werden lassen. Gesponsert von unserem Kooperationspartner eins Energie 
Sachsen GmbH & Co KG sollen in diesem Portfolio alle mit der Berufsorientierung in 
Zusammenhang stehenden Aktivitäten gesammelt werden. Des Weiteren beinhaltet der 
BWP Arbeitsblätter zu verschiedenen Themen der Berufsorientierung und Lebensplanung, 
die innerhalb des Unterrichts mit den Schülern bearbeitet werden. 
Unsere Berufsberaterin Frau Schach wird die Einführung dieses Arbeitsmittels in den 
Klassen übernehmen und die Arbeit damit im Rahmen des regulären BO-Unterrichts in 
Klassenstufe 7 den Schülern näherbringen.  
Der Berufswahlpass wird in der Schule aufbewahrt und ständig aktualisiert.  
 
 
1.4  Zweiwöchiges Schülerpraktikum in Klasse 9 
 
Aufbauend auf erste praktische Erfahrungen in verschiedenen Berufsfeldern im Projekt 
„Werkstatttage“ in Klasse 8, sowie ersten Einblicken in regionale Unternehmen und 
Einrichtungen (z.B. durch „Schau rein – Woche der offenen Unternehmen“, „Tag der 
Bildung“, schulische BO-Wochen in Klasse 8/ 9) sollen sich die Schülerinnen und Schüler 
der Klassenstufe 9 eigenständig einen für sie geeigneten Praktikumsplatz suchen. 
Als Schülerinnen und Schüler der Vorabgangsklasse/ Abgangsklasse sollten die 
Jugendlichen zu diesem Zeitpunkt bereits bestimmte berufliche Interessen und Wünsche 
entwickelt haben, so dass die Suche nach einem passenden Praktikumsplatz idealerweise 
auch gezielt abläuft.  
Eine entsprechende Vor- und Nachbereitung, sowie Betreuung des Praktikums erfolgt 
durch die Fachlehrerinnen und Fachlehrer im Unterrichtsfach WTH. Gleich zu Beginn des 
Schuljahres werden den Schülerinnen und Schüler wie auch den Eltern (durch Infobriefe, 
persönlich zum Elternabend durch die Klassenlehrer) entsprechende Unterlagen 
ausgehändigt, sowie der konkrete Zeitraum für das Praktikum genannt. 
Unterstützend für die Platzsuche können sich die Schülerinnen und Schüler in den 
Aushängen und dem Infomaterial im Aufsteller in der Schule informieren, den 
Praktikumsordner der Schule nutzen oder sich auch an das Personal der Schule wenden 
(z.B. WTH-Lehrer/ -Lehrerin, BO-Lehrer/ -Lehrerin, Praxisberaterin, Schulsozialarbeiterin 
etc.). 
Die Jugendlichen erhalten mit dem Schülerpraktikum die Gelegenheit, sich in einem 
selbstgewählten Berufsfeld bzw. auch Berufsbild in einem richtigen Unternehmen 
auszuprobieren und Einblicke in den Arbeitsablauf zu erhalten. 
 

Verantwortlich: Frau Hengst, Frau Krause                                Termine: Kl. 9         05.- 18.12.2024 
 
 

1.5  Schülerfirma – „Schülercafé“ 
 
Seit mehreren Jahren können interessierte Schülerinnen und Schüler durch Mitwirken in 
unserem „Schülercafé“ ihre unternehmerischen Fähigkeiten testen bzw. trainieren. 
In Vorbereitung auf das künftige Berufsleben erhalten sie unter der Leitung von Frau 
Hengst einen Einblick in wirtschaftliche Vorgänge und Tätigkeitsfelder innerhalb einer 
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Firma. Das heißt, sie lernen u.a. zu planen, zu organisieren, das Herstellen und Verkaufen 
von Produkten, sowie die Berechnung von Kosten und das Kalkulieren von Preisen etc. 
Darüber hinaus sorgt das Schülercafé zum einen regelmäßig für die Pausenversorgung 
und ist außerdem fester Bestandteil bei größeren Veranstaltungen der Schule. 
Das „Schülercafé“ zählt zu den Ganztagsangeboten (GTA) der Schule und wird aktuell von 
Schülern der Klassen 8 genutzt.  
 

Verantwortlich: Frau Hengst 
 
 
 

1.6 „Gemeinsam zum Ziel“ – Kooperation von Schulsozialarbeit-Berufsorientierung 
und Erlebnispädagogik 
 
Um die Berufsorientierung unserer Schule weiterhin zu optimieren, wird auch in diesem 
Schuljahr das Gemeinschaftsprojekt „Gemeinsam zum Ziel“ durch die enge 
Zusammenarbeit unserer Schulsozialarbeiterin, unserer Praxisberaterin, sowie den 
Erlebnispädagogen des Erlebnispädagogischen Zentrums (Solaris FZU gGmbH) unser 
BO-Konzept bereichern. Ziel dieses Projektes ist es, diese Thematik auch praktisch zu 
begreifen, sowie die Jugendlichen zur Entwicklung eigener Zukunftswünsche und –ziele 
noch stärker zu motivieren. 
Bereits in Klassenstufe 6 (Ende des Schuljahres) setzen sich die Schülerinnen und 
Schüler auf spielerische Art und Weise im Rahmen einer „Erlebniswanderung“ mit den 
eigenen Stärken und Schwächen auseinander. 
In Klassenstufe 7 wird dies an einem Projekttag konkretisiert und sich mit dem Begriff 
„Softskills“ und den eigenen ersten beruflichen Ideen und Wünschen auseinandergesetzt, 
um die Schülerinnen und Schüler zunehmend für das Thema Berufsorientierung zu 
sensibilisieren. Ein weiterer Projekttag „Klettern“ ermöglicht es ihnen dann bestimmte 
Stärken auszutesten, neu zu entdecken und eigene Grenzen zu erforschen. 
 
„Outdoorkochen“ auf dem Gelände des EPZ mitten im Winter steht dann für unsere 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 8 auf der Agenda. Hier werden Kompetenzen 
wie Problemlöse- und Planungsfähigkeit, aber auch Teamwork und 
Kommunikationsfähigkeit trainiert. Zusätzlich wird der Klassenzusammenhalt durch das 
gemeinsame Agieren gestärkt.  
  
Für unsere 9t-Klässler wird dann im Rahmen des Projektes „Gemeinsam zum Ziel“ ein 
Projekttag „Zielfokussierung“ stattfinden, an dem die Jugendlichen durch praktische 
Übungen im Bogenschießen noch einmal darauf aufmerksam gemacht werden sollen, ihre 
eigenen Ziele für ihre Zukunft, besonders hinsichtlich ihrer Berufswahl im Auge zu 
behalten. Gemeinsames Grillen in gemütlicher Runde am Ende der Veranstaltung bildet 
dann gleichzeitig den Abschluss der schulischen BO. 
 
All diese Angebote finden in enger Zusammenarbeit aller drei obengenannter Parteien 
statt. Sie ergänzen bzw. verstärken alle bereits vorhandenen BO-Angebote, so dass alle 
Angebote zusammen sehr gut aufeinander aufbauen und sich somit kontinuierlich ein roter 
Faden durch unser BO-Konzept zieht. 
 

Verantwortlich: Frau Mettke (Schulsozialarbeiterin) 
    Frau Riedel (Praxisberaterin) 
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1.7  BO-Woche Klassenstufe 8/9 
 
Wie bereits in den vergangenen Schuljahren wird auch in diesem die erste Schulwoche 
(05.08. – 09.08.2024) für die Umsetzung von BO-Veranstaltungen genutzt.  
In den schulischen Berufsorientierungswochen sind u.a. die Besichtigung Chemnitzer 
Unternehmen, Chemnitzer Berufsschulen, sowie verschiedener Berufsfelderkundungen 
vorgesehen.  
In der Klassenstufe 9 liegt der Fokus dabei besonders auf der Praktikumsplatzsuche, 
weshalb hierbei das Thema „Bewerbung“ eine wichtige Rolle spielt. Schwerpunkt ist die 
Erstellung einer Bewerbungsmappe.  
Alle Veranstaltungen werden am Ende der jeweiligen Woche sowie in den 
darauffolgenden WTH-Unterrichtsstunden ausgewertet und entsprechend im 
Berufswahlpass dokumentiert. 
 

Verantwortlich: KL, WTH-Lehrer, Frau Riedel      
 
 

1.8  Information der Schülerinnen und Schüler durch Aushänge im Schulhaus 
 
Um unsere Schülerinnen und Schüler über aktuelle BO-Veranstaltungen unserer Region 
zu informieren, nutzen wir unseren Schaukasten im Erdgeschoss im ST1. Zusätzlich 
erfahren die Schülerinnen und Schüler, sowie deren Eltern wichtige Termine über einen 
LernSax-Ordner in den jeweiligen Klassen. 
Hierzu gehören u.a. Termine für Messen, Veranstaltungen wie „Schau rein- Woche der 
offenen Unternehmen“, „Tag der Bildung“, Tage der offenen Tür, aber auch Termine 
bezüglich Sprechzeiten der Berufsberatung, der Berufseinstiegsbegleitung und der 
Praxisberaterin. 
Des Weiteren steht im zweiten Schulteil in einem Aufsteller umfangreiches Info-Material zu 
Ausbildungsbetrieben der Region, sowie Zeitschriften und Flyer zum Thema 
Berufsorientierung (z.B. Bewerbungstipps) zum Mitnehmen zur Verfügung. 
 
 
1.9 Teilnahme an externen BO-Veranstaltungen 
 
Die Schüler der Josephinenschule OS sollen nicht nur über die Termine von BO-
Veranstaltungen informiert, sondern auch zur Teilnahme daran entsprechend motiviert 
werden. 
Gemeinsam mit den zuständigen Lehrerkolleginnen und –kollegen, sowie Vertretern aus 
unseren verschiedenen BO-Projekten („BerEb“, „Praxisberater“) werden unsere 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 7-10 beispielsweise tatkräftig unterstützt, bei der 
„Woche der offenen Unternehmen – Schau rein!“ für sich geeignete Angebote zu 
finden und diese auch zu nutzen. 
 
Für die Schülerinnen und Schüler unserer Vorabgangsklassen ist wieder die Teilnahme an 
der Messe „Vocatium“ geplant. Alle Schülerinnen und Schüler dieser Klassenstufen 
werden (vorauss.) im März 2025 an unserer Schule durch Frau Lehnert (IfT) über diese 
Veranstaltung informiert und darauf vorbereitet. So können dann im Juni 2025 alle 
interessierten Schülerinnen und Schüler zum Tag der Messe gewinnbringende Kontakte 
zu Chemnitzer Unternehmen knüpfen, die sie auf ihrem Weg zur eigenen Berufswahl 
unterstützen sollen. 
 
Verantwortlich:  WTH-Lehrerinnen, Praxisberaterin 
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Termine:   „Schau rein – Woche der offenen Unternehmen“ - 17.03. bis 22.03.2025 
                                  „Vocatium“: Infoveranstaltung für die Schüler – 03/2025 
                                                      Messe -  18.06.2025 
    

 
 
2. Teilnahme an BO-Projekten 
 
Der zweite Baustein der Berufsorientierung an der Josephinenschule OS beinhaltet die 
Teilnahme an Berufsorientierungsprojekten - realisiert durch Chemnitzer Bildungsträger. 
Bei der Auswahl der Projekte sind wir bemüht, unsere bisherigen BO-Angebote hiermit  
sinnvoll zu ergänzen, um damit so viele Schülerinnen und Schüler wie möglich erreichen  
zu können. 
In diesem Schuljahr werden wir durch insgesamt 3 Projekte in unserer Arbeit unterstützt. 
Hierzu zählen eine Berufseinstiegsbegleiterin und einen Berufseinstiegsbegleiter in den  
Klassen 8 und 9, die Praxisberaterin für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 und  
8, sowie das Projekt „Werkstatttage“ für unsere Schülerinnen und Schüler der 8ten  
Klassen. 
 
2.1 Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
 
Berufseinstiegsbegleiter und Berufseinstiegsbegleiterinnen unterstützen 
abschlussgefährdete Schülerinnen und Schüler beim Übergang von der Oberschule in die 
Berufsausbildung. Sie helfen den einzelnen Schülerinnen und Schülern u.a. beim 
Erreichen des Schulabschlusses, bei persönlichen Problemen, sowie beim Finden eines 
geeigneten Berufes. 
Auch in diesem Schuljahr erhalten interessierte Hauptschülerinnen und Hauptschüler eine 
solche Unterstützungsmöglichkeit. So nehmen aktuell 6 Hauptschüler der Klassen 9 an 
diesem Projekt teil, während ab März 2025 6 weitere Hauptschülerinnen und –schüler der 
Klassen 8 die Möglichkeit zur Projektteilnahme erhalten. Unterstützt werden die 
Jugendlichen dabei von Frau Kohs (Kl.9) und Herrn Weiß-Maes (Kl. 8). 
Frau Kohs und Herr Weiß-Maes sind bei dem Bildungsträger ASG angestellt. 
Einmal in der Woche finden persönliche Gespräche mit den Schülerinnen und Schülern in 
der Schule statt. Kontaktdaten und Präsenzzeiten der beiden BerEb‘s können den 
Aushängen im BO-Schaukasten entnommen werden. 

Verantwortlich:     Frau Kohs (Kl. 9)                  Termine für Sprechzeiten: s. Aushang 
                             Herr Weiß-Maes (Kl. 8) 

 
 
2.2 „Praxisberater an Oberschulen“ 
 
Seit März 2014 ist die Praxisberaterin Frau Riedel an unserer Schule tätig. Seit 
01.08.2021 ist sie bei dem Bildungsträger bwc – Bildungs-Werkstatt Chemnitz gGmbH 
angestellt. 
Ihre Arbeit konzentriert sich auf die individuelle Unterstützung der Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 7 und 8 im Bereich der Berufsorientierung. 
Aufbauend auf den Ergebnissen einer Potentialanalyse Profil AC Sachsen, wird 
gemeinsam mit den Schülerinnen und Schüler, den Eltern und den Klassenlehrerinnen 
und -lehrer ein Entwicklungsplan erstellt, an dem bis zum Ende der Klasse 8 gearbeitet 
wird. 
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Am Ende der Klasse 8 soll jede Schülerin und jeder Schüler in der Lage sein, seine 
Vorstellungen von der eigenen beruflichen Zukunft zumindest auf 2 Berufsfelder 
eingrenzen zu können. 
Zusätzlich soll die Praxisberaterin bei der Umsetzung der vorhandenen schulischen BO- 
Angebote unterstützen. 

Auch in diesem Schuljahr ist die Durchführung der Potentialanalyse für den Beginn des 
zweiten Schulhalbjahres geplant.  

Verantwortlich: Frau Riedel                                   Termine: PA: 03.03. – 07.03.2025 

 
 

2.2 „Werkstatttage“ 
 
Für praktische Erfahrungen in verschiedenen Berufsfeldern finden für die Schülerinnen 
und Schüler der 8ten Klassen am Ende des Schuljahres zum dritten Mal die Werkstatttage 
statt. Organisiert und realisiert werden sie von der bwc - Bildungswerkstatt Chemnitz 
gGmbH als Träger des Projektes „Praxisberater an Schulen“. 
Aufbauend auf den bisherigen Erfahrungen im Bereich Berufsorientierung 
(Potentialanalyse, evtl. „Schau ein – Woche der offenen Unternehmen“, BO-Wochen, …) 
erhalten die Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 nun die Gelegenheit sich innerhalb 
von insgesamt 2 Wochen in bis zu 10 Berufsfeldern in den Räumen der bwc und anderen 
kooperierenden Chemnitzer Unternehmen und Einrichtungen auch praktisch 
auszuprobieren. 
Diese Erfahrungen sollen jedem einzelnen Jugendlichen bei der Entwicklung seiner 
Berufswahlkompetenz weiterhelfen, die ihm später die Berufswahl erleichtert. 
. 
 

Verantwortlich: Praxisberaterin                                      Praxistage: 10.06. – 20.06.2025 

 
 
3. Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern 
 
Um eine optimale Berufsorientierung innerhalb der Schule realisieren zu können, ist eine 
enge Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern aus der Wirtschaft notwendig. Hierzu 
zählen u.a. Chemnitzer Unternehmen, Bildungsträger, Berufsschulzentren, die 
Arbeitsagentur und die Kammern aus Handwerk und Industrie. 
Die Unterstützung unserer Kooperationspartner reicht von informativen Beiträgen im 
Unterricht, Beratungsangeboten hinsichtlich beruflicher Perspektiven, über Einblicke in die 
Arbeitswelt durch Besichtigungen bis hin zu Möglichkeiten, sich praktisch erproben zu 
können. 
Die Zusammenarbeit mit unseren Kooperationspartnern ist somit der dritte wichtige 
Baustein des Berufsorientierungskonzeptes der Josephinenschule, mit dem Ziel unsere 
Schülerinnen und Schüler in ihrem Berufswahlprozess bestmöglich zu unterstützen. 
 
 
3.1 eins energie in Sachsen Gmbh & Co KG 
 

 Die eins-energie in Sachsen Gmbh & Co KG stellt vorrangig im Unterricht der Klassen  
8, 9 und 10 anschauliche Praxisthemen des Unternehmens vor und gibt Informationen zu 
den Ausbildungsangeboten. 

Verantwortlich: Herr Seier                                                        Termin: gesamtes Schuljahr 2024/25 
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 Die eins-energie in Sachsen stellt in der Klasse 9 Schwerpunkte der Berufswahl  
und die Ausbildungsmöglichkeiten bei eins-energie in Sachsen vor und gibt praktische 
Hinweise zur Bewerbung auf einen Ausbildungsplatz im Rahmen einer Präsentation. 
Mitarbeiter des Unternehmens schaffen die Möglichkeit eines Bewerbertrainings und 
geben gezielte Hinweise. 

Verantwortlich: Gk-Lehrer, Klassen 9                                                 Termin: nach Absprache  
 

 Die eins-energie in Sachsen stellen Praktikumsplätze für die Schülerpraktika der  
Klassenstufen 9 zur Verfügung. Die Schülerinnen und Schüler bewerben sich schriftlich 
bei eins-energie in Sachsen um einen Praktikumsplatz. 

Verantwortlich: Klassenleiter, DE- und INF-Lehrer                    Termin:  Klasse 9   05.12 – 18.12.24 
                   

                                                                               

 Für die Klassenstufe 8 wird ein Elternabend zum Thema „Berufswahl“ durchgeführt.  
Neben der Agentur für Arbeit (vertreten durch Frau Schach) erklären sich auch die eins-
energie in Sachsen GmbH & Co KG bereit, die Schule mit praxisnahen Informationen zu 
unterstützen. 

 

Verantwortlich:        Klassenleiter Kl. 8                         Termin: 10.03.2025 
Ansprechpartner:  Herr Reichelt, Frau Preller 

 

 Im 2. Halbjahr werden für die Klassenstufe 8 Projekttage in Zusammenarbeit mit 
eins-Energie in Sachsen organisiert, bei denen u. a. eine Führung durch die technischen 
Anlagen realisiert wird. 
 

Verantwortlich: Klassenleiter                                                                  Termin: noch offen 

  
 
 
3.2 Kaufland 
 
Seit Juni 2016 gehört Kaufland zu unseren Kooperationspartnern. So erhält die 
Josephinenschule OS auch durch dieses Unternehmen bei Themen zur Berufsorientierung 
Unterstützung.  
 

 Durch Betriebserkundungen und Fachvorträge im WTH-Unterricht soll dies realisiert  
werden. Des Weiteren bietet Kaufland für viele andere Unterrichtsfächer Unterstützung 
hinsichtlich fachspezifischer Themen an. 
 
Termine: gesamtes Schuljahr 2024/25 

 

 Interessierten Schülerinnen und Schülern wird außerdem die Möglichkeit zu einem  
qualifizierten Praktikum gegeben, welches ebenfalls einen praktischen Einblick in das 
große Feld „Handel“ geben soll. 

 
 

3.3 Agentur für Arbeit Chemnitz - Berufsberatung 
 
Ein weiterer wichtiger Kooperationspartner unserer Schule ist die Agentur für Arbeit 
Chemnitz, vertreten durch die Berufsberaterin Frau Schach. Die konkrete Zusammenarbeit 
gestaltet sich wie folgt: 
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 Für die Schülerinnen und Schüler unserer Abgangs- und Vorabgangsklassen bietet  
Frau Schach in regelmäßigen Abständen (einmal im Monat) persönliche 
Beratungsgespräche an unserer Schule an.  

 

                                                                                          Termine: 

29.08.2024 Kl. 10 

26./30.09.2024 Kl. 9 HS 

05.11.2024 Kl.10/9HS 

04.12.2024 Kl.10/9HS 

13.01.2025 Kl. 10/9HS 

13.03.2025 Kl. 10/ 9HS 

07.04.2025 Kl. 10/ 9HS 

20.– 22.05.2025 Kl. 9 RS 

 

 Ab Klassenstufe 7 führt Frau Schach außerdem Berufswahlunterricht in der Schule 
durch und führt in einer Doppelstunde pro Klasse 7 das neue BO-Arbeitsinstrument 
Berufswahlpass ein. 
Verantwortlich: WTH-Lehrer                                                                Termine: Kl.7a/b    08.04.2025 

                                      Kl.8a/b    08.01.2025  
 

 In jedem Schuljahr wird für die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8HS und der 
Klassen 9 RS ein Besuch im BIZ organisiert. 

Verantwortlich:  KL Klassen 8/ 9                                Termin:                Kl. 9a 02.09.2024 
                                                        Kl. 9b 03.09.2024 

Kl. 8 HS 09.09.2024 
 

 

 Im 2. Halbjahr nimmt Frau Schach gemeinsam mit weiteren Kooperationspartnern  
unserer Schule am BO-Elternabend der Klassen 8 teil. Hier gibt sie interessierten 
Schülerinnen und Schülern, sowie deren Eltern konkrete Hinweise und Tipps für die 
Ausbildungsplatzsuche und stellt die Unterstützungsangebote der Agentur für Arbeit vor. 

 

Verantwortlich: Frau Schach                                            Termin: 10.03.2025 
   KL Klassen 8 
   Frau Riedel 

 
 
3.4 ASG – Anerkannte Schulgesellschaft Sachsen mbh 
 
Seit 2021 wird die Zusammenarbeit mit dem Bildungsträger durch das Projekt der 
Berufseinstiegsbegleitung realisiert. Hierbei werden ausgewählte Hauptschülerinnen und -
schüler der Klassenstufen 8, 9 und 10 im Bereich Berufsorientierung durch die 
Berufseinstiegsbegleiterin Frau Kohs und den Berufseinstiegsbegleiter Herrn Weiß-Maes 
intensiv betreut und unterstützt. 

Ansprechpartner 
Bildungsträger: 

Herr Nieher/ Frau  Görsch (verantw. für Berufseinstiegsbegleitung) 
ASG – Anerkannte Schulgesellschaft Sachsen mbh  
Tel. 371 560414-14 
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3.5 Solaris Förderzentrum für Jugend und Umwelt gGmbH 
 

Unterstützt durch unsere Schulsozialarbeiterin werden die Schüler auch für 
außerschulische Projekte begeistert.  
So bietet das Solaris Förderzentrum Schülerinnen der Klassen 7 und 8 in ihrer Freizeit 
Kurse zur geschlechtsspezifischen Berufsvorbereitung und –orientierung an. Die Mädchen 
können sich dabei ein Bild von Ausbildungs- und Berufschancen als Alternative zu den 
„Frauenberufen“ machen. Neben dem Ausprobieren von Fähigkeiten und Neigungen 
gehören auch Vorträge, Exkursionen, Gespräche und praktische Übungen zum 
Programm. 
Frau Mettke macht es sich außerdem zur Aufgabe die Berufsorientierung durch die 
gezielte Förderung von Begabungen und Talenten zu unterstützen. 
Dabei sollen die Schüler durch Teilnahme an Wettbewerben – wie z.B. 
Chemiewettbewerb, Konstruktionswettbewerb, Solarmobilwettbewerb – Vertrauen in ihre 
speziellen Fähigkeiten bekommen. 
 
Das Projekt „Gemeinsam zum Ziel“ ergänzt unser BO-Angebot. Hierbei entstehen neue, 
vor allem praktische Angebote für die Schülerinnen und Schüler durch eine enge 
Zusammenarbeit der Schulsozialarbeiterin, der Praxisberaterin und den 
Erlebnispädagogen des Erlebnispädagogischen Zentrums. 
 

Ansprechpartner:  Herr Härtel                                  Termin: Schuljahr 2024/25 
 

3.6 bwc – Bildungs-Werkstatt Chemnitz gGmbH 
 
Seit 01.08.2021 ist die Praxisberaterin Frau Riedel bei der Bildungs-Werkstatt Chemnitz 
gGmbH angestellt. Somit wird die vertrauensvolle und erfolgreiche Zusammenarbeit des 
vergangenen Schuljahres durch dieses Projekt fortgesetzt. 
Zusätzlich werden seit 2023 für unsere Schülerinnen und Schülern der Klassenstufe 8 
auch die „Werkstatttage“  realisiert. 
 
Ansprechpartner 
bwc: 
 

Herr Beyer 
Tel. 0371/ 646 134 253 
 
 

3.7 AWO – Arbeiterwohlfahrt Chemnitz 
 
Auch die Arbeiterwohlfahrt Chemnitz, vertreten durch Herrn Janich, unterstützt uns dabei, 
das schulische BO-Konzept vielfältig zu gestalten und zu realisieren. Neben der 
Teilnahme an unserem BO-Elternabend bietet sie den Schülerinnen und Schüler der 
Josephinenschule OS regelmäßig im Rahmen unserer BO- Wochen die Möglichkeit, das 
Berufsfeld Pflege und Gesundheit durch den Besuch einer Pflegeeinrichtung näher 
kennenzulernen. 
Zusätzlich können interessierte Schülerinnen und Schüler unserer Schule ihr 
Pflichtpraktikum in Klasse 9 bei der AWO Chemnitz absolvieren. Neben einem praktischen 
Einblick in den Pflegebereich erhalten die Praktikantinnen und Praktikanten in dieser Zeit 
viel theoretischen Input, nehmen kostenlos an einem Erste-Hilfe-Kurs teil und erhalten am 
Ende das Zertifikat „Jugendliche/r Seniorenbegleiter/in“, welches sie später für eine 
ehrenamtliche oder berufliche Tätigkeit in der Pflege nutzen können. 
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3.7 weitere wichtige Partner: IHK, Berufsschulzentren Chemnitz, Chemnitzer 
Unternehmen 
 
Neben den oben genannten Kooperationspartnern erfahren wir auch von weiteren 
Institutionen und Unternehmen eine gewinnbringende Unterstützung für die 
Berufsorientierung an der Josephinenschule. 

 

Im Rahmen der BO-Woche erhalten unsere Schülerinnen und Schüler der  
Klassen 8 und 9 die Möglichkeit, Chemnitzer Unternehmen und Berufsschulen zu 
besuchen, um verschiedene Berufsfelder und -bilder kennenzulernen. 
Dank der Bereitschaft dieser Betriebe und Einrichtungen erfahren die 8t- und 9t-Klässler 
unserer Schule somit außerdem aus erster Hand, welche Zugangsvoraussetzungen für 
eine Ausbildung dort tatsächlich gegeben sein müssen. 
Traditionell gehört seit vielen Jahren auch der Besuch der IHK Chemnitz zur BO-Woche 
für alle 9.Klässler dazu. Hier erhalten unsere Schülerinnen und Schülern neben einem 
Einblick in die Aufgaben- und Tätigkeitsfelder der IHK auch jede Menge 
Unterstützungsangebote, Hinweise und Tipps sowie Infomaterial für ihren weiteren Weg in 
ihrer Berufsorientierung (z.B. für die Praktikums- und Ausbildungsplatzsuche). 
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IV SCHLUSSWORT 
 
Allen an der Berufsorientierung beteiligten Partnern kommt eine bedeutungsvolle und 
herausfordernde Aufgabe in der Arbeit mit unseren Schülern zu. Ziel ist es, alle 
interessierten Schülerinnen und Schüler auf einen optimalen Übergang ins Berufsleben 
vorzubereiten.  
Sie sollen in der Lage sein, realistische Berufsvorstellungen und -wünsche zu entwickeln, 
unter Berücksichtigung der eigenen Fähigkeiten und Fertigkeiten, aber auch des eigenen 
Verhaltens, sowie der bisher erbrachten Leistungen. 
Voraussetzungen für eine erfolgreiche Arbeit bleibt eine Abstimmung, Beratung und gute 
Koordination aller Beteiligten. Es muss unbedingt vermieden werden Analysen mehrfach 
durchzuführen. Die Schule erwartet eine sehr vertrauensvolle, sowie effektive 
Zusammenarbeit, Abstimmung und Beratung. 
 


